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KIRCHENANZEIGER
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

am 22. März feiern wir den 5. 
Fastensonntag, auch Misereor-
Sonntag genannt. Hierbei rückt 
auch die katholische Hilfsorgani-
sation Misereor in den Blick. Ihre 
Fastenaktion steht dieses Jahr 
unter dem Motto: „Hier fängt Zu-
kunft an“. 

Misereor richtet seinen Blick auf 
junge Menschen in Kamerun. 
Bei uns in Deutschland können 
die jungen Menschen, nach be-
standener Prüfung eine Aus-
bildung beginnen, ein Studium 
in Angriff nehmen oder sich ein 
Jahr lang freiwillig engagieren 
werden. Die Fülle an Möglich-
keiten in Deutschland ist groß. 
Doch in Kamerun werden die 
wenigsten jungen Menschen 
nach einem erfolgreichen Schul-
abschluss eine Ausbildung oder 
ein Studium beginnen können. 
Für die jungen Kamerunerinnen 
und Kameruner gibt es nur we-
nige Ausbildungsplätze in einem 
gesellschaftlichen System, das 
mit dem deutschen kaum zu 
vergleichen ist. Wenige Jugend-
liche haben die Perspektive auf 
einen Ausbildungsplatz und da-
ran anschließend auf eine gut 
bezahlte Anstellung, die Jugend-
arbeitslosigkeit ist hoch. Genau 
hier knüpft Misereor an. In Ent-
wicklungszusammenarbeit mit 
dem CODAS Caritas Werk in der 
Hauptstadt Douala wollen die 
Hilfsorganisationen junge Men-
schen dabei unterstützen, eine 
eigene berufliche Perspektive 
zu entwickeln und umzusetzen. 

Dabei unterstützen sie vor allem 
Familien, die finanziell nicht in 
der Lage wären, ein Ausbildungs-
platz zu bezahlen. Hier fängt tat-
sächlich Zukunft an. Das gilt für 
die berufsbildende Werkstatt 
in Douala in Kamerun genauso 
wie für viele Orte hier bei uns, an 
denen junge Menschen sicher 
leben und ihre Zukunft gestalten 
können. 

Im Evangelium vom kommen-
den Sonntag geht es vielleicht 
um die alles entscheidende Zu-
kunftsperspektive. Leben, sogar 
im Tod! Wir begegnen dabei zwei 
Schwestern, die um ihren jung 
verstorbenen Bruder trauern. Als 
Jesus zu Besuch kommt, end-
lich, könnte es wie ein Vorwurf 
klingen, als Marta sagt: „Wärst du 
hier gewesen, wäre mein Bruder 
nicht gestorben.“ Aber es ist kein 
Vorwurf, sondern: „Aber auch 
jetzt weiß ich, dass du alles gut 
machst.“ Kein Vorwurf, aber viel 
Hoffnung, Gott hat die Kraft, heil-
lose Situationen zu verwandeln; 
er sucht dazu immer und überall 
Menschen, die dabei mitmachen 
und den vielen lebensfeindlichen, 
todbringenden Situationen die 
eigenen Hoffnungsperspektiven 
und ihren vertrauenden Glauben 
entgegen setzen; so lassen sich 
schwierigste Bedingungen über-
winden und Zukunft beginnt. 

Als Jesus um seinen verstorbe-
nen jungen Freund weint, beob-
achten die Menschen ihn sehr 
genau: „Seht, wie sehr er ihn 
liebhatte.“ Diese Liebe gilt allen 
Menschen. Sie gilt auch uns, 

WORT ZUM SONNTAG

WO FÄNGT ZUKUNFT AN?  
HIER FÄNGT ZUKUNFT AN.

und sie gilt allen Menschen auf 
der Welt. Menschen, die gesehen 
haben, dass Jesus mit der Kraft 
dieser Liebe einen toten Mann 
auferweckt, ihn ziehen lässt und 
die Zeugen sprachlos staunen, 
haben in der Geschichte der 
Menschen eine denkwürdige 
Spur hinterlassen. Viele Men-
schen, die gesehen hatten, wie 
Jesus aus tiefer innerer Verbin-
dung und Mitgefühl handelte und 
Leben ermöglichte, kamen zum 
Glauben. 

Auch wir werden vom Glauben 
zum Mitfühlen eingeladen, gera-
dezu zur Hoffnung und zur kon-
kreten Tat gedrängt: Liebe wird 

zur Tat! Christliches Leben, die 
Freundschaft und die Nachfolge 
Jesu laden uns zu aktivem Enga-
gement ein für die Veränderung 
„aller“ todbringenden Strukturen 
… hier bei uns und weltweit, denn 
Gott ist ein Gott des Lebens und 
will, dass wir leben – gut und 
würdevoll: auf dieser Erde, über-
all und dann auch in der Gebor-
genheit Gottes: Hier fängt zu-
sammen Zukunft an.

Raphael Frech (Praktikant) /  
Pfr. Stefan Werner



Fr, 20. März
09.00 Uhr: WGF in Steinach

Sa, 21. März
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 

So, 22. März
5. Fastensonntag –  
MISEREOR
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) mit-
gestaltet vom Team Missions-Aus-
schuss und der Stadtkapelle 
17.00 Uhr: Miserere – Konzert-Reihe 
zur Passionszeit (siehe S.3)
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb.

Di, 24. März
09.30 Uhr: EUCHARISTIE
18.50 Uhr: Beginn mit Lobpreis, 
Eucharistische Anbetung in der 
Spitalkirche

Mi, 25. März
Verkündigung des Herrn 
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle  
15.00 Uhr: Bußgottesdienst für 
Senioren, siehe Terminleiste
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 26. März
15.30 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst (Gruzlak) in der Spitalkirche 
18.00 Uhr: Friedensgebet in der 
Pfarrkirche

Fr, 27. März
19.00 Uhr: Gottesdienst für Trau-
ernde (Winstel) 

Sa, 28. März
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 

So, 29. März
Palmsonntag  
Beginn der Sommerzeit  
Kollekte für das Heilige Land
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) mit 
Palmsegnung  
10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Bu/
Web) – Palmsonntag für Familien 
mit Palmsegnung
18.30 Uhr:  
Abendgebet  
in Mittel- 
urbach

So, 22. März
5. Fastensonntag – MISEREOR
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

Di, 24. März
07.35 Uhr: Schülergottesdienst

So, 29. März
Palmsonntag  
Beginn der Sommerzeit  
Kollekte für das Heilige Land
11.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier (We) 
zu Palmsonntag für Familien; Beginn 
auf dem Schulhof mit anschließender 
Prozession in die Kirche
Nach dem Gottesdienst werden 
von den Minis Kuchen gegen eine 
Spende angeboten.

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

GOTTESDIENSTE & MEHR

ST. PETER  
BAD WALDSEE

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Sa, 21.3., 19 Uhr, St. Peter 
Albert Arnold, Josef Schmid,  
Max Ludy, Arthur Ess, Maria Lott, 
Maria und Max Eisele
So, 22.3., 9 Uhr, Haisterkirch 
Karl Kibler, Josef Maierhofer,  
Josef Merk

Fr, 20. März
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 22. März
5. Fastensonntag – MISEREOR
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
11.45 Uhr: Tauffeier

Mo, 23. März
17.00 Uhr: stille Anbetung in 
Gaisbeuren
Di, 24. März
08.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
Mi, 25. März
Verkündigung des Herrn
07.30 Uhr: Schülergottesdienst
19.30 Uhr: Eucharistische An-
betung

Fr, 27. März
19.00 Uhr: Bußgottesdienst 

So, 29. März
Palmsonntag  
Beginn der Sommerzeit  
Kollekte für das Heilige Land
10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Bo)
Beginn: vor der Klosterschreinerei, 
anschl. Prozession in die Pfarr-
kirche, zum Gottesdienst werden 
wieder gesegnete Palmsträußchen 
verteilt, diese und alle anderen mit-
gebrachten (Hand-) Palmen werden 
zu Beginn des Gottesdienstes 
gesegnet. 
17.00 Uhr: Miserere – Konzert-Reihe 
zur Passionszeit

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 22. März
5. Fastensonntag – MISEREOR
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) 

So, 29. März
Palmsonntag  
Beginn der Sommerzeit  
Kollekte für das Heilige Land
09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Bu) 
für Familien, mitgestaltet vom Kin-
dergarten St. Maria - Palmsegnung

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

ZU GOTT  
GERUFEN 
WURDEN

Karl Knoll (88 J.)
Genovefa Hengge (84 J.)

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFINGEN

Paul Ludwig Grözinger
Felix Schöpner

MISEREOR-GOTTES- 
DIENST IN ST. PETER

Am 22. März findet der diesjähri-
ge Misereor-Fasten-Gottesdienst 
um 9.30 Uhr in St. Peter statt. Das 
Motto lautet „Hier fängt Zukunft an“, 
es beschäftigt sich mit jungen Men-
schen in Kamerun. Der Weltladen 
der AG eine Welt gestaltet den Got-
tesdienst mit, ebenso die Bad Wald-
seer Stadtkapelle. Anschließend 
ergeht Einladung zu einem „Kirchen-
café“ auf dem Kirchplatz oder bei 
schlechtem Wetter im Peterskeller. 

Am Samstag 28.03. ab 13 Uhr tref-
fen wir uns in der Alten Schule in 
Reute zu einem alten Brauch – dem 
Palmbüschelbinden.
Wer Zeit und Lust hat, darf gerne zum 
Basteln kommen und auch Grünzeug 
wie Buchs, Thuja o.a. und eine Gar-
tenschere mitbringen.
Die Büschel werden im Gottesdienst 
an Palmsonntag geweiht und an-
schließend an die Kirchgänger verteilt.
Annerose Herm/ 1. Vorsitzende des 
Obst- und Gartenbauverein Reute-
Gaisbeuren

PALMBÜSCHEL  
BINDEN - REUTE

Das Pfarrbüro Reute ist am Montag, 
23.03. nicht besetzt und das Pfarr-
büro Haisterkirch ist am Montag, 
30.03. nicht besetzt. Vertretung in  
dringenden Angelegenheiten über-
nimmt das Pfarrbüro Bad Waldsee

Jahresrechnung 2024: Die Jah-
resrechnung 2024 der Kirchenge-
meinde Michelwinnaden liegt vom 
23.03.2026 bis zum 06.04.2026 im 
Pfarramt St. Peter zur Einsichtnahme 
durch die Gemeindemitglieder auf.

INFORMATIONEN:

Guter Gott,
wir bitten dich für unsere  
Franziskanerinnen von Reute,  
die ihr Generalkapitel  
begonnen haben.
Sende ihnen deinen  
Heiligen Geist:
schenke ihnen Weisheit,  
Einmütigkeit und Mut für ihre  
Entscheidungen. Lass sie  
erkennen, wohin du ihre  
Gemeinschaft führen willst.
Segne ihre Beratungen und  
begleite sie mit deiner Liebe.
Darum bitten wir durch  
Christus, unseren Herrn.

   GEBET FÜR DAS  
   GENERALKAPITEL*

*Generalkapitel: Alle 5 Jahre neh-
men sich die Verantwortlichen (Ge-
neralrat) des Kloster Zeit, um die 
nächsten 5 Jahre in den Blick zu 
nehmen, um sich neu aufzustellen 
und um die neue Leitung (General-
oberin, Generalrat) zu wählen. Das 
diesjährige Generalkapitel dauert 
vom 14.–25.03.2026. Über die Er-
gebnisse werden wir berichten.



TERMINE MUSIK ZUR MARKT-
ZEIT MIT IOANNA 
SOLOMONIDOU

21 3. Kindertreffen zum 
Thema: Versöhnung
9.00-10.30 Uhr: Kinder der 
EBS-Schule
10.30-12.00 Uhr: Kinder der 
Döchtbühl-Schule
14.30-16.00 Uhr: Kinder aus 
Reute und Haisterkirch

Sa Gemeindehaus
Bad Waldsee

21 Musik zur Marktzeit 
Mit Ioanna Solomonidou

Sa
10.30 

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

22 Miserere-Konzert: 
„Aus der Tiefe rufe 
ich zu dir“
Mit Ioanna Solomonidou

So
17.00 

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

23 Sing and Pray 
moderne Lobpreislieder
mit Peter Brändle

Mo
19.30 

Gemeindehaus Chorraum
Bad Waldsee

24 KGR-Sitzung  
Bad Waldsee

Di
19.30 

Gemeindehaus (kleiner Saal)
Bad Waldsee

25 Erstkommunion 2026 
- Gewandausgabe

Mi ab
15.00 

Gemeindehaus 
Seminarraum III
Bad Waldsee

25 Bußgottesdienst
anschließend Kaffee und 
Zopfbrot im Gemeindehaus / 
Peterskeller

Mi
15.00 

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

25 Geistliche 
Abendmusik 
Mit Salomé Hänssler (Violine) 
Hermann Hecht (Orgel und 
Textimpulsen von E. Wieland

Mi
19.30 

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

27 Gottesdienst 
für Trauernde

Fr
19.00 

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

März 2026 Die Konzertorganistin Ioanna So-
lomonidou aus Stuttgart wird im 
Rahmen der Konzertreihe „Mu-
sik zur Marktzeit“ am Samstag, 
21.3.2026 in Bad Waldsee zu Gast 
sein. Sie präsentiert ein facetten-
reiches Programm mit großer Band-
breite. Neben Kompositionen aus 
der deutschen und französischen 
Romantik wird sie auch italienische 
Barockmusik und ein eingängiges 
zeitgenössisches Werk interpretie-
ren. Das Konzert mit einer Dauer 
von etwa dreißig Minuten findet um 
10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter 
in Bad Waldsee statt. Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden erbeten.

VORAUSBLICK AUF DIE KARWOCHE

Die Karwoche und Ostern rücken 
unaufhaltsam näher – hier schon 
mal ein kleiner Vorausblick, wel-
che Angebote in dieser wichtigsten 
Woche des Kirchenjahres neben 
den großen Gottesdiensten des Hl. 
Triduums (die Feiern von Gründon-
nerstag, Karfreitag und Osternacht) 
in das österliche Geschehen ein-
stimmen wollen: 

Die 7 Worte Jesu am Kreuz – Kon-
zert im Rahmen der Miserere-Reihe 
mit Texten vom Liturgie-Ausschuss 
am Palmsonntag, 29.3., 17 Uhr in 
St. Peter, Bad Waldsee

Die Betrachtung des Kreuzweges 
– hier gibt es mehrere Angebote; 
zum einen am Montag, 30.3. um  
19 Uhr in der Kapelle Kümmeraz-
hofen; zum anderen am Karfrei-
tagmorgen um 10 Uhr in St. Peter, 
Bad Waldsee für Erwachsene und 
ebenfalls um 10 Uhr in St. Peter und 
Paul, Reute für die Familien. 

MISERERE-REIHE 
MIT ORGEL-SOLO

Die Konzert-Reihe „Miserere - er-
barme dich!“ zur Passionszeit 
wird am 22. März um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Peter fortgeführt.

Ioanna Solomonidou, Konzertor-
ganistin aus Stuttgart, präsentiert 
Orgelwerke passend zum Thema 
„De profundis - Aus der Tiefe“. Ihr 
Orgelprogramm hat den Schwer-
punkt deutsche Barockmusik und 
wird durch weitere Orgelwerke 
komplettiert. Ergänzend zur Musik 
wird der Liturgieausschuss der SE 
Bad Waldsee passende Texte ein-
bringen. 

Die Künstlerin präsentiert ein an-
deres Programm als tags zuvor bei 
der „Musik zur Marktzeit“. 

Der Eintritt ist frei,  
um Spenden wird gebeten.

OSTERKERZEN, PALMSTRÄUSSCHEN UND 
POSTKARTEN VON DEN MINISTRANTEN

Wie in den letzten 
Jahren waren die 

Ministranten in 
Reute, Haisterkirch 

und Michelwinna-
den aktiv und ha-

ben mit dem Motiv 
der diesjährigen 

Osterkerzen kleine 
Osterkerzen für 

den Hausge-
brauch gebastelt. 

An den kommenden Sonntagen und 
auch in der Karwoche werden diese 
Kerzen zum Verkauf angeboten. Ma-
chen Sie sich und auch den Minist-
ranten eine Freude mit einer solchen 
ganz individuellen Osterkerze, die sie 
selbstverständlich dann auch zur Fei-
er der Osternacht mitbringen können 
oder die sie an Ostern gerne auch an 
liebe Menschen verschenken können. 

Die Haisterkircher Ministranten bie
ten ihre Kerzen am 22.3. und am 
Palmsonntag zum Kauf an. Bei ihnen 
kostet die Kerze 6 €.

Die Minis aus Michelwinnaden bie-
ten wie jedes Jahr am Palmsonntag 
ihre gebastelten Osterkerzen an und 
darüberhinaus an diesem Tag auch 
noch Kuchen. Die Osterkerzen kön
nen für 6 € erworben werden und bei 
den Kuchen gilt: auf Spendenbasis.

In Reute stehen die Minis mit ihren 
Osterkerzen an Palmsontag, Grün-
donnerstag und in der Osternacht 
am Ausgang der Kirche bereit. Bei 

Lichter der Hoffnung 2026 - Auch 
dieses Jahr werden wieder Lichter 
der Hoffnung am Karfreitag um 
20 Uhr ins Labyrinth am Stadtsee 
unterhalb des früheren Kranken-
hauses gestellt. Alle, die wollen 
können das Labyrinth begehen und 
eine Kerze hineinstellen. Gläser mit 
Kerzen sind vorhanden. Es können 
eigene Lichter mitgebracht werden. 
Kontakt: Margit Hofmeister  
Tel 07524/3131

Bußgottesdienst und Beichtge-
legenheit – der letzte Bußgottes-
dienst in der SE findet am Freitag, 
27.3. in St. Peter und Paul, Reute 
statt. Beichtgelegenheit am Sams-
tag, 28.3. um 18 Uhr und am Diens-
tag, 1.4. um 17.30 Uhr in St. Peter, 
Bad Waldsee oder am Karfreitag, 
11 Uhr in St. Peter und Paul, Reute 
oder nach persönlicher Vereinba-
rung (bitte über die Pfarrämter an-
fragen). 

ihnen kosten die Kerzen 6,50 €. Au-
ßerdem können die Osterkerzen ab 
Mittwoch, den 25.3.2026, im Pfarr-
büro Reute zu den Öffnungszeiten 
gekauft werden.

Ministrantenfahrt nach Assisi – 
Postkartenaktion

Rund 40 Minis aus der SE Bad Wald-
see fahren in der Osterwoche nach 
Assisi und freuen sich über eine 
finanzielle Unterstützung. Dazu dür-
fen sich die Gemeindemitglieder auf 
Listen eintragen lassen (verbunden 
mit einer kleinen Spende), um dann 
von den Ministranten eine Postkarte 
aus Assisi zu erhalten. Die Minis-
tranten werden diese in ihrer Zeit 
dort schreiben, um die Erfahrungen 
vor Ort mit Ihnen, den Gemeindemit-
gliedern zu teilen. 

Palmsträußchen von den Minis  
St. Peter, Bad Waldsee

Die Ministranten von St. Peter, die 
nach Assisi fahren, haben eine 
weitere Aktion geplant, um Spen-
den für ihre Fahrt zu erwerben. Sie 
werden für den Palmsonntag kleine 
Palmsträuße binden. Sie überneh-
men damit die Tradition, für die in 
früheren Jahren die Frauen vom 
Frauenbund verantwortlich waren. 
Am Palmsonntag (und auch schon 
am Vorabend) werden diese gegen 
eine kleine Spende verteilt und zu 
Beginn des Gottesdienstes werden 
sie selbstverständlich gesegnet.

Ioanna Solomonidou,  
Konzertorganistin aus Stuttgart 



IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Mi., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Mi. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

Rund 150 Gemeindemitglieder ka-
men am 15. März 2026 im Gemein-
dehaus von St. Peter zur Gemein-
deversammlung zusammen. Unter 
dem Thema „Kirche der Zukunft“ 
informierte die Kirchengemeinde 
über wichtige Entwicklungen auf 
diözesaner und lokaler Ebene.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
standen die Themen „Seelsorge in 
neuen Strukturen“ sowie der lau-
fende Gebäudeprozess. Pfarrer 
Thomas Bucher stellte zunächst 
den aktuellen Stand des diözesanen 
Projekts „Seelsorge in neuen Struk-
turen“ vor und erläuterte die Hinter-
gründe und Ziele dieses umfassen-

den Veränderungsprozesses.

Wie hier schon berichtet sollen im 
Dekanat Allgäu-Oberschwaben von 
bisher 110 Kirchengemeinden nur 
noch fünf bis acht große Kirchen-
gemeinden gebildet werden. Pfr. Bu-
cher erklärte dazu, dass die SE Bad 
Waldsee mit den bisherigen vier Kir-
chengemeinden Bad Waldsee, Reu-
te, Haisterkirch und Michelwinnaden 
auf jeden Fall zusammenbleibt und 
aktuell Gespräche beginnen mit der 
SE Oberes Achtal (Wolfegg/Berga-
treute) und der SE Aulendorf, inwie-
weit eine Zusammenlegung möglich 
und erwünscht ist. Von der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart ist für diesen 

GEMEINDEVERSAMMLUNG ZUR  
„KIRCHE DER ZUKUNFT“

Die Not ist unbeschreiblich groß.  
Bitte unterstützen Sie unsere Aktion.  

Gerne können Sie Ihre Spenden  
auch bei mir abgeben:

AK HUMANITÄRE HILFE

WIR SAMMELN FÜR  
KINDER & MÜTTER IN  

KRIEGSGEBIETEN 
Gemeinsam mit der  

Karawane der Menschlichkeit 

Brigitte Kaiser, AK Humanitäre Hilfe 
07524 2541, Brigittekaiser59@yahoo.de 

• Iglus / kleine Zelte für Kinder und Mütter

• Schlafsäcke mit Hülle

Spendenabgabe in der Suppenküche  
Mo/Fr von 11 Uhr bis 13 Uhr 

Prozess ein enger Zeitplan vorgese-
hen. Bis Ende des Jahres sollen die 
neuen großen Kirchengemeinden 
gebildet sein.

In diesen neuen Kirchengemeinden 
soll Seelsorge stärker vernetzt wer-
den. Gleichzeitig bleibt kirchliches 
Leben weiterhin an vielen Orten nah 
bei den Menschen. Die bisherigen 
Kirchengemeinden bleiben als so-
genannte Kirchorte wichtige Orte 
des kirchlichen Lebens und arbeiten 
künftig mit weiteren kirchlichen Ak-
teurinnen und Akteuren zusammen, 
etwa mit Jugendreferaten, mutter-
sprachlichen Gemeinden, Verbän-
den oder caritativen Einrichtungen. 
Auch in den größeren Strukturen ha-
ben Gemeindemitglieder weiterhin 
die Möglichkeit, Verantwortung zu 
übernehmen, beispielsweise in Kir-
chortausschüssen, Kirchortteams 
oder thematischen Ausschüssen.

Wichtiges aus dem zweiten Teil 
der Versammlung, bei dem Sandra 
Weber über den Gebäudeprozess 
informierte, veröffentlichen wir im 
nächsten Kirchenanzeiger.

Kathrin Dürste / Stefan Werner

GEISTLICHE ABEND-
MUSIK IN ST. PETER

Am Mittwoch, 25. März, beginnt 
um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Peter, Bad Waldsee wieder die Rei-
he der “Geistlichen Abendmusik“.

Die Besucherinnen und Besucher dür-
fen sich auf ein besonderes Zusam-
menspiel von Musik und Wort freuen.

Musikalisch gestaltet wird der 
Abend von der Violinistin Salomé 
Hänsler und dem Kirchenmusiker 
von St. Peter Hermann Hecht. Mit 
Violine und Orgel erklingen Werke, 
die Raum für Besinnung, innere 
Sammlung und musikalische Tiefe 
eröffnen. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch Texte und Impulse 
von Kurseelsorger Egon Wieland, 
die die Musik aufgreifen und inhalt-
lich vertiefen.

Herzliche Einladung!


